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Export in Winline-FIBU (Mesonic-FIBU):

Über das Menü Zusätze – Exporte – Export in Winline-FIBU gelangen Sie zu folgendem 
Eingabebildschirm:

Definieren Sie bitte im Feld 1. Buchungsnummer die gewünschte Belegnummer für die erste
Buchungszeile.

Im Feld derzeit in Arbeit sehen Sie den aktuellen Fortschritt des Exportes.

Über die Schaltfläche O K wird der Export gestartet, mit abbrechen wird kein Export 
durchgeführt. Sie erhalten eine Meldung, dass der Export erledigt ist, wobei die Dateien im 
Lohnstammordner sind (z.B. C:\WinLohn).

Es werden insgesamt 4 Dateien erstellt:

- Buchungen.txt (Buchungen für Finanzbuchhaltung)
- Buchungen1.txt (Fixdatei für Kostenrechnung)
- Buchungen2.txt (Fixdatei für Kostenrechnung)
- Buchungen3.txt (Buchungen für Kostenrechnung)
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Musterdatei:

Musterdatei Buchungen.txt im Editor dargestellt:

Feldreihenfolge:

Die Datei wird mit dem Semikolon als Feldtrenner exportiert. Das Satzendekennzeichen ist 
die Zeilenschaltung. Die numerischen Werte werden ohne Tausender-Interpunktion und mit 
dem Komma als Dezimaltrenner exportiert. In der Überschrift sind die Feldnamen enthalten 
(diese sind in einer Zeile und wurden nur zur besseren Lesbarkeit auf 2 Zeilen aufgeteilt).

Die genauen Felddefinitionen lauten wie folgt:

- Buchungart (fix immer B)
- Datum als Buchungsdatum (z.B. 30.06.2013)
- KontoSoll (z.B. 6500)
- KontoHaben (z.B. 3620)
- Betrag (z.B. 992,88)
- Buchungsnummer = fortlaufende Nummer ab Nummer lt. Erfassungsschirm (z.B. 000011)
- BruttoNettoFW (fix immer B)
- KOREKennzeichen ist gleich der Buchungsnummer (z.B. 000011)
- Zeilennummer (fix immer 1)
- Belegnummer (fix immer Lohn)
- Buchungstext (z.B. SV DG)
- Steuercode (fix immer 0)
- Steuerzeile (fix immer 0)
- Steuerbetrag (fix immer 0)
- Kostenstellennummer (z.B. 01)

Musterdatei Buchungen1.txt im Editor dargestellt:

Diese Datei wird fix so erstellt wie oben ersichtlich und ist für den Import in die WinLine 
KORE notwendig.
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Musterdatei Buchungen2.txt im Editor dargestellt:

Diese Datei wird fix so erstellt wie oben ersichtlich und ist für den Import in die WinLine 
KORE notwendig.

Musterdatei Buchungen3.txt im Editor dargestellt:

Feldreihenfolge:

Die Datei wird mit dem Semikolon als Feldtrenner exportiert. Das Satzendekennzeichen ist 
die Zeilenschaltung. Die numerischen Werte werden ohne Tausender-Interpunktion und mit 
dem Komma als Dezimaltrenner exportiert. In der Überschrift sind die Feldnamen enthalten 
(diese sind in einer Zeile und wurden nur zur besseren Lesbarkeit auf 2 Zeilen aufgeteilt). Die 
Buchungen werden für die Ausgabe der Kore-Buchungen zwischensortiert, sodass die 
Reihenfolge in der Kore-Ausgabe von der Fibu-Ausgabe abweichen kann!

Die genauen Felddefinitionen lauten wie folgt:

- Kostenstelle lt. Lohnverrechnung (z.B. 01)
- Kostenart ist das Konto und die Fixkonstante 0 (z.B. 60000 für Konto 6000 und Konst. 0)
- Betrag (z.B. 2800,00)
- Buchungsnummer (ist gleich der Buchungsnummer der Fibu-Datei, z.B. 000021)
- KontoHaben (z.B. 9999)
- Zeilennummer (fix immer 1)
- Buchungstext (z.B. Grundgehalt)
- Datum (z.B. 30.06.2013)
- Belegnummer (z.B. Lohn)


